
Der XPS-Vermögensplaner hat sich inzwi-
schen in der Branche etabliert. Er wird von
einem großen Kreis von Finanzberatern, Fi-
nanzplanern, Steuerberatern, Banken und
Versicherungsmaklern erfolgreich eingesetzt,
dabei sowohl von Honorarberatern wie von
verkaufsorientierten Beratern, die ihren
Kunden exzellenten Service anbieten möch-
ten.

„Elektronische Kundenakte“
Wir setzen den XPS-Vermögensplaner seit ein-

einhalb Jahren in der Finanzberatung ein. Der

XPS-Vermögensplaner strukturiert die Daten

so effizient, dass er von der Konzeption her

geeignet ist, als elektronische Kundenakte zu

dienen. Alle vermögens- und einkommensrele-

vanten Daten werden strukturiert in einem

einzigen EXCEL-Blatt erfaßt.

Die Datenerfassung geht da-

bei so schnell, dass man für

einen „Normalkunden“ selten

länger als eine Stunde für

die Eingabe und Plausibili-

tätsprüfung braucht. 

Durch die Finanzplanung

wissen wir alles über unseren

Kunden: Wann werden Versi-

cherungen fällig, wann lau-

fen Kredite aus, wie hoch ist

das Sparpotential des Kun-

den etc.? Der Vorteil, den wir

für die Beratung daraus zie-

hen, ist so groß, dass wir auf

ein Honorar verzichten und die Finanzplanung

als kostenlose Serviceleistung praktizieren.

Zum einen steigt damit natürlich die Bera-

tungsqualität, weil man die für die Beratung

notwendige Transparenz hat. Zum anderen ist

unser Umsatz gestiegen, weil sich aus der Fi-

nanzplanung Handlungsbedarf ergibt, der fast

immer auch mit Produktumsatz verbunden ist.

Außerdem haben wir über die Finanzplanung

viele neue Empfehlungskunden gewonnen. 

In den letzten eineinhalb Jahren haben wir

über 100 Finanzplanungen gemacht. Über die

Finanzplanung hat sich der Geschäftsumfang

so ausgeweitet, dass wir zwei Mitarbeiter zu-

sätzlich eingestellt haben. Unser Ziel ist es, je-

den Kunden mit XPS zu erfassen.

Vermögensbilanz 
und Erstberatungsgespräch
Wie verläuft ein Erstberatungsgespräch bei ei-

nem Neukunden? Nach dem „Small-Talk“ zu

Beginn unterhält man sich über die Problem-

punkte, die den Anlaß zu dem Gespräch ga-

ben. Um dann richtig in die Beratung einstei-

gen zu können, muß man sich ein Bild über

die Einkommens- und Vermögenssituation des

Kunden machen und hierzu die entsprechen-

den Eckdaten abfragen. Bevor wir den XPS-

Vermögensplaner hatten, gingen wir mit den

Notizzetteln nach Hause ohne präsentierfähi-

ges Arbeitsergebnis. Seit wir mit XPS arbeiten,

erstellen wir mit den Eckdaten aus dem Erst-

beratungsgespräch eine Vermögensbilanz, die

wir dem Kunden nach dem Gespräch zusen-

den oder bei dem nächsten Gesprächstermin

mitbringen. 

Für die Erstellung der Bilanz braucht man mit

dem XPS-Vermögensplaner eine Viertelstunde.

Und das beste ist: Die Vermögensbilanz ist so

attraktiv und aussagekräftig, dass wir teil-

weise allein mit der Vermögensbilanz ein Ho-

norar erzielen. 

Rubrik2

XPS-Finanzsoftware – Profi-Software 
für den Finanzberater in EXCEL
XPS-Finanzsoftware ist mit ihren Softwarelösungen im Bereich Finanzberatung seit 2001 auf dem Markt und wen-
det sich an qualifizierte Finanzberater, die EXCEL kennen und schätzen. Die XPS-Produkte ergänzen sich gegensei-
tig, können aber auch jedes für sich alleine sinnvoll eingesetzt werden.
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• Alle XPS-Produkte sind professionelle EX-

CEL-Anwendungen.

• Offenes Design, so dass die enormen

Möglichkeiten und Vorteile von EXCEL

genutzt werden können.

• Besondere EXCEL-Kenntnisse nicht erfor-

derlich.

• Einheitliches Bedienungskonzept, so dass

sich der Nutzer leicht in allen Tools zu-

recht findet.

• Lauffähig ab EXCEL 97.

TECHNIK 

• Qualifizierte Berater 

• Finanzplaner und Steuerberater

ZIELGRUPPEN

Über 100 zufriedene Finanzexperten, sowie

mehrere Banken

REFERENZEN

Die XPS-Produktpalette umfaßt:
• XPS-Vermögensplaner für die integrierte

Finanzplanung

• XPS-Finanztools für die Standardproble-

me eines Finanzberaters

• XPS-Textsystem für die automatische Er-

stellung von Druckstücken oder Präsenta-

tionen

• XPS-Beteiligungsverwaltung für Spezia-

listen im Bereich geschlossener Fonds

ANWENDERBERICHTE
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„High-End“-Finanzplanung
Wir bieten Finanzplanung ab einem liquiden

Vermögen von 2 Mio. € an und haben uns für

XPS entschieden, weil wir die Flexibilität und

das gute Handling in EXCEL schätzen. XPS lie-

fert im Ergebnis eine EXCEL-Mappe mit einer

riesigen Menge an Zahlenmaterial und her-

vorragenden Auswertungsmöglichkeiten. Das

Ergebnis unserer Finanzplanung ist eine um-

fassende Ausarbeitung in WORD, in die Tabel-

len und Grafiken aus XPS einfach übernom-

men werden können. Dass XPS auf EXCEL ba-

siert ist dabei ein unschätzbarer Vorteil. Alle

Office-Produkte sind so kompatibel, dass man

per Mausklick Ergebnisse von „A“ nach „B“ ko-

pieren kann.

„Individualisten“
Für uns war bei der Entscheidung für XPS als

Finanzplanungssystem wichtig, dass wir ein

offenes System erhalten, das ohne großen

Aufwand eigene Auswertungen und eigenes

Design zuläßt. XPS erfüllt diese Kriterien: Die

XPS-EXCEL-Mustervorlage ist offen (i.e. ohne

Paßwortschutz), so dass wir eigene Grafiken

und Zusatzauswertungen einbauen konnten.

Unsere Zusatzauswertungen werden stan-

dardmäßig in jeder Finanzplanung mit er-

zeugt.

Unsere Finanzplanungen sind aufwendig er-

stellte WORD-Dokumente mit einem großen

Analyseteil. In diesen Bericht werden die Er-

gebnisse aus XPS hineinkopiert. Für den Stan-

dardteil, der in jeder Finanzplanung gleich ist,

verwenden wir das XPS-Textsystem. Hierüber

erreichen wir einen erheblichen Automatisie-

rungsgrad verbunden mit einer entsprechen-

den Zeitersparnis. Das XPS-Textsystem kann

komplexe Druckstücke mit beliebigen Werten,

Tabellen und Grafiken aus dem Vermögenspla-

ner erzeugen. Bislang nutzen wir als Zielsy-

stem des Textsystems

nur WORD. POWER-

POINT-Präsentationen

oder EXCEL-Druck-

stücke sind aber ohne

weiteres auch mög-

lich.

„XPS-Finanztools“
für Standardprobleme
Finanzplanung ist ein mächtiges Werkzeug,

mit dem man sehr viele Fragen beantworten

kann, aber nicht alle. Andere Fragen lassen

sich zwar mit der Finanzplanung beantworten,

aber die Antwort ist vielleicht komplizierter

als sie sein müsste. Von daher sind wir froh,

dass wir seit kurzem neben dem Vermögens-

planer die XPS-Finanztools zur Verfügung 

haben. 

Beispiel: Ein Mandant, 60 Jahre alt, hat keine

Verbindlichkeiten und keine Beteiligungen. Die

nächsten Jahre werden einige Lebensversiche-

rungen fällig. Ansonsten besteht sein Vermö-

gen aus liquidem Wertpapiervermögen. Es gibt

Renten aus der gesetzlichen Ren-

te und unterschiedliche Ausga-

bepositionen. Frage: Wie lange

reicht das Vermögen? Hier die Fi-

nanzplanung „anzuwerfen“ geht

zwar (mit dem Vermögensplaner

sogar schnell), liefert aber ein Er-

gebnis, das überdimensioniert ist

und von dem Mandanten nicht

immer verstanden wird. Hier ist

der „Flexible Entnahmeplan“ aus den XPS-Fi-

nanztools ein tolles Werkzeug. Kleine Finanz-

pläne wie im oben genannten Beispiel lassen

sich damit auf einer Seite verständlich und

übersichtlich darstellen. Das Ergebnis ist dabei

auch optisch so ansprechend, dass wir für die

Erstellung eines solchen Entnahmeplans ohne

Probleme ein Honorar erzielen können.

Neben dem „Flexiblen Entnahmeplan“ 

sind in den XPS-Finanztools enthalten: 

• Altersversorgung („Rentenlücke“) 

• Renditeberechnung (Beteiligungsanalyse etc.)

• Risikoanalyse (Invalidität, Ableben etc.) 

• Immobilienfinanzierung (Investitionsrendite etc.)

• Kapitalversicherungen (Kündigung, Beitrags-

freistellung etc.) 

• Rentenversicherung (Rendite bei Ableben etc.)

Autor + Kontakt
Volker Weg
Diplom-Mathematiker, 
Aktuar (DAV), Sachverständiger
für Altersvorsorge (IVS)
Geschäftsführer
XPS-Finanzsoftware GmbH
Tel.: +49 (0)89-69 777 627
info@xps-finanzsoftware.de
www.xps-finanzsoftware.de
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• EXCEL-Lösungen auf technisch und fachlich höchstem Niveau bei einfacher Bedienung. 

• Schlagkräftige, aufeinander abgestimmte Einzeltools mit guten Schnittstellen statt abge-

schlossenen, oft überdimensionierten Gesamtlösungen.

• Optisch ansprechende Gestaltung mit zusätzlichen individuellen Anpassungsmöglichkeiten.

• Höchstmögliche Übersicht durch Dateneingabe auf einem einzigen EXCEL-Blatt.

• Eingabedaten können sofort geprüft oder geändert werden, ohne umständliches Navigieren

in tief geschachtelten Masken.

• Effizientes Arbeiten durch schnelle Bedienung und gutes Anwendungsdesign.

• Transparente Anwendungen mit nachvollziehbaren Berechnungen und Ergebnissen.

• Service durch Kundenschulungen und Anwender-Fachtreffen zum gegenseitigen Austausch.

HIGHLIGHTS

FALLBEISPIEL
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